Landeshauptstadt Dresden II Dresden.
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dreeqer

Bitte in dreifacher Ausfiihrung drucken (Seite 1-4)

Betreuungsvertrag fiir Hortkinder

Uber die Aufnahme und Betreuung in einer Kindertageseinrichtung gem. § 22 Sozialgesetzbuch
Achtes Buch (SGB VIII) und dem Séchsischen Gesetz zur Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen
(SachsKitaG)

Zwischen den Personensorgeberechtigten

Frau/Herr Bernhard Beispiel

Hauptwohnsitz

(vollstandige Adresse):

BeispielstraRe 1, 00001 Beisspielstadt

Frau/Herr Barbel Beispiel

Hauptwohnsitz

(vollstandige Adresse):

BeispielstraBe 1, 00001 Beisspielstadt

und der Landeshauptstadt Dresden, Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden, vertreten durch
die zustdndige Sachbearbeiterin/den zustandigen Sachbearbeiter der Beitragsstelle des Amtes fur
Kindertagesbetreuung wird folgender Vertrag geschlossen.

§ 1 Aufnahmedaten

(Die grau hinterlegten Felder werden von der Hortleitung, die weien Felder von den Personensorgeberechtigten ausgefillt!)

In einer Kindertageseinrichtung des Eigenbetriebes Kindertageseinrichtungen Dresden wird das Kind

Name Vorname geb. am mit Betreuungsbeginn ab

Beispiel Bernd 01.01.1990 01.08.2026

Hauptwohnsitz des
Kindes (vollstandige
Adresse):

BeispielstraRe 1, 00001 Beisspielstadt

[ ] befristet vom bis ,
E| bis zum 31.7. des Jahres, in dem die vierte Klasse, fur Hortkinder in Horten mit dem
Forderschwerpunkt Lernen bis zum 31.7. des Jahres, in dem die sechste Klasse vollendet wird

im Hort zur Betreuung aufgenommen.

Die Registrierung erfolgt unter der Personenkennnummer
(Wird von der Beitragsstelle Amt fiir Kindertagesbetreuung ausgefuillt!)

Bei Fragen bzw. Anderungen zum Betreuungsverhéltnis ist diese Personenkennnummer
anzugeben.

§ 2 Bedingungen
Der Vertrag kommt nur zustande, wenn das Kind zum Betreuungsbeginn
- die dem Hort zugeordnete Schule besucht und

- das Kind Uber einen altersentsprechenden ausreichenden Masernimpfschutz verfiigt oder
wenn bei einem Kind, welches élter als 24 Monate ist, eine kirzlich stattgefundene erste


abosin
Beschreibung
Bitte in dreifacher Ausführung drucken (Seite 1-4)


Masernimpfung nachgewiesen wird und die 2. Impfung aufgrund des medizinisch
notwendigen Impfabstandes noch nicht erfolgen konnte.

Sofern es sich um die erstmalige Aufnahme des Kindes in einer sachsischen Kindertagesbetreuung
handelt,

wenn von den Personensorgeberechtigten vor Aufnahme mittels Vorlage des U-Heftes oder
einer arztlichen Bescheinigung nachgewiesen wird, dass das Kind arztlich untersucht worden
ist und es seinem Alter und Gesundheitszustand entsprechend alle 6ffentlich empfohlenen
Schutzimpfungen erhalten hat oder von den Personensorgeberechtigten erklart wurde, ihre
Zustimmung zu bestimmten Schutzimpfungen nicht zu erteilen.

(Wird im Bedarfsfall von der Hortleitung ausgefullt!)

O

Der Vertrag kommt nur zu Stande, wenn die derzeit im Bau befindliche, in § 3 des Vertrages
benannte Kindertageseinrichtung die erforderliche Betriebserlaubnis gemalt § 45 SGB VIiI
durch das Landesjugendamt erhalt.

Der Vertrag kommt nur zu Stande, wenn die in § 3 des Vertrages benannte
Kindertageseinrichtung die erforderliche Modifizierung der Betriebserlaubnis gemal § 45 SGB
VIl durch das Landesjugendamt erhalt.

§ 3 Kindertageseinrichtung

(Wird von der Hortleitung ausgefiillt!)

Die Aufnahme des Kindes erfolgt in der

Kindertageseinrichtung Anschrift

|E| Hort

[ ] Forderhort

Hort der 41. Grundschule , Hauptmannstr. 15, 01139

Der Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden behilt sich vor, das Kind aus betriebstechnischen
Grinden (z. B. Sanierungen, Havarien) in einer anderen Kindertageseinrichtung zu betreuen. Das
gleiche gilt im Falle der Inanspruchnahme der Notbetreuung gem. § 8 des Betreuungsvertrages.

§ 4 gesetzliche Grundlagen/Aufnahmemappe/Konzeption

(1) Far die Forderung des Kindes in einer Kindertageseinrichtung gelten die gesetzlichen Regelungen
des SachsKitaG, SGB VIII, SGB XII, IfSG sowie die Elternbeitragssatzung und Férdersatzung der
Landeshauptstadt Dresden in der jeweils gliltigen Fassung.

(2) Die Aufnahmemappe inklusive aller mitgeltenden Dokumente und die padagogische Konzeption
der Kindertageseinrichtung sind Bestandteile dieses Betreuungsvertrages. Die padagogische
Konzeption ist in der Kindertageseinrichtung einzusehen und wird bei Bedarf ausgehandigt.

§ 5 Betreuungszeit

(Wird von der Hortleitung im Vertragsgesprach ausgefullt!)

(1) Die tagliche Betreuungszeit betragt:

5h

6 h 7h 8h 9h 10 h 11 h

L]
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(2) Die vereinbarte tagliche Betreuungszeit wird zusammenhangend berechnet. Unterbrechungen
aufgrund von Abwesenheitszeiten des Kindes (z. B. Arztbesuche, Teilnahme an externen
Arbeitsgruppen o. A.) bleiben unberiicksichtigt mit Ausnahme von Schulunterrichtszeiten zwischen
der Frih- und Nachmittagsbetreuung im Hort. An unterrichtsfreien Tagen kann eine kostenfreie
Mehrbetreuung Uber die vereinbarte Betreuungszeit hinaus in Anspruch genommen werden.

(3) Anderungen in der Betreuungszeit sind nur fiir den gesamten Kalendermonat méglich. Sie sind
spatestens einen Monat vor deren Eintreten durch die Personensorgeberechtigten der
Einrichtungsleitung schriftlich mitzuteilen.

§ 6 Elternbeitrag

(1) Far die Betreuung des Kindes in einer Kindertageseinrichtung wird ein monatlicher Elternbeitrag
erhoben. Der Elternbeitrag wird durch Bescheid auf Grundlage der jeweils giltigen
Elternbeitragssatzung festgesetzt.

(2) Der Elternbeitrag ist zum 15. eines jeden Monats fallig. Fir Kinder mit erhéhtem Férderbedarf im
Sinne der Eingliederungshilfe in Integrationseinrichtungen st der entsprechende
Bewilligungsbescheid vorzulegen. Das gilt nicht fiir Kinder, die in heilpddagogischen
Kindertageseinrichtungen im Sinne der Eingliederungshilfe gefordert werden.

§ 7 Offnungszeiten

Die Kindertageseinrichtungen offnen in der Regel von Montag bis Freitag innerhalb der
Rahmenéffnungszeit von 6 bis 18 Uhr. Die Offnungszeit wird von der Einrichtungsleitung in
Abstimmung mit dem Elternrat innerhalb der Rahmend6ffnungszeit festgelegt.

§ 8 SchlieRRzeiten

(1) Die Kindertageseinrichtung kann in Abstimmung mit dem Elternbeirat einzelne SchlieRzeiten
festlegen. Diese werden den Personensorgeberechtigten rechtzeitig bekannt gegeben.
Personensorgeberechtigten, die in dieser Zeit berufstatig sind, wird fir diesen Zeitraum eine
Notbetreuung angeboten.

(2) Mogliche SchlieRzeiten nach Absatz 1 beriihren die Pflicht zur Zahlung der Elternbeitrdge nicht.
& 9 Aufsichtspflicht

(1) Bei Nichtabholung werden die Kinder ab 19 Uhr in Begleitung der padagogischen Fachkraft in den
Kinder- und Jugendnotdienst, Rudolf-Bergander-Ring 43, verbracht. Die zustandige padagogische
Fachkraft wird im Eingangsbereich der Kindertageseinrichtung eine Nachricht hinterlassen, wo sich
das Kind befindet und wie die entsprechende Einrichtung telefonisch erreicht werden kann.

(2) Die aufgrund der Verbringung tatsichlich entstandenen Kosten sind von den Personen-
sorgeberechtigten zu tragen.
§ 10 Mitteilungspflichten

Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, Anderungen ihrer persdnlichen Verhéltnisse der
Einrichtungsleitung unverziiglich schriftlich mitzuteilen. Dazu zédhlen insbesondere die Anderung der
Anschrift, der privaten und geschéftlichen Telefonnummern und des Familienstandes.

§ 11 Kiindigung

(1) Den Personensorgeberechtigten steht ein Kiindigungsrecht mit einer Frist von einem Monat zum
Ende des darauffolgenden Monats zu. Die Kindigung ist schriftlich gegenlber der
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Einrichtungsleitung zu erklaren. Das Recht zur aulRerordentlichen Kiindigung wird davon nicht
berihrt.

(2) Der Landeshauptstadt Dresden steht ein auBerordentliches Kindigungsrecht zu, insbesondere,
wenn sich die Personensorgeberechtigten mit der Zahlung von mindestens zwei Monatsbeitragen
bzw. mit zwei wegen Vorliegen der ErmaRigungsvoraussetzungen geminderten monatlichen
Beitrdgen im Riickstand befinden.

(3) Wird fur das mit diesem Vertrag aufgenommene Kind ein Schulwechsel innerhalb des
Grundschulbereichs vollzogen, endet dieser Vertrag zum Ende des Monats, in dem der
Schulwechsel erfolgt. Uber die Méglichkeit der Fortfiihrung des Betreuungsvertrages in dem der
neuen Grundschule zugeordneten Hort, wird in Abhdngigkeit von der Tragerschaft und der
Aufnahmekapazitat dieses Hortes auf Antrag der Personensorgeberechtigten entschieden.

§ 12 Schlussbestimmungen

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchfiihrbar sein oder nach
Vertragsschluss unwirksam oder undurchfiihrbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit des
Vertrages im Ubrigen unberiihrt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchfiihrbaren
Bestimmung soll diejenige wirksame und durchfiihrbare Regelung treten, deren Wirkungen der
wirtschaftlichen Zielsetzung am nachsten kommen, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen
bzw. undurchfiihrbaren Bestimmung verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten
entsprechend fur den Fall, dass sich der Vertrag als lliickenhaft erweist

(2) Anderungen oder Erganzungen dieses Vertrags bediirfen der Schriftform. Geniigen sie dieser nicht,
so sind sie nichtig.

(3) Gerichtsstand aus diesem Vertrag ist Drgsden.

01.07.22 @e /J/ﬁ ( 01.07.2026 ﬁ% _ W@ | g;}‘B l

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift
Personensorgeberechtigte(r) Personensorgeberechtigte(r) 2

Bestdtigung der Datum, Unterschrift,
inhaltlichen Richtigkeit Stempel

der Vertragsdaten
durch die
Einrichtungsleitung

Datum, Unterschrift
Sachbearbeiter(in) der Beitragsstelle
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Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen

I)LG?;({G!Y

ﬁ II Dresden.

Angaben zum Kind

Name des Kindes: Beispiel
Vorname des Kindes Bernd
Anschrift des Kindes: Beispielstrale 01
00001 Beispielstadt

Geburtsdatum des Kindes: 01.01.1990

Personensorgeberechtigte(r) 1 Personensorgeberechtigte(r) 2*
Name Beispiel Beispiel
Vorname Bernhard Barbel
Anschrift Beispielstrale 01 Beispielstrake 01
StraBe und Hausnummer
PLZ und Wohnort 00001 Beispielstadt 00001 Beispielstadt
Telefonnummer 0170 000 000 1 0170 000 000 2
E-Mail-Adresse bernhard.beispiel @beispiel.de barbel.beispiel@beispiel.de

*Angaben sind nur notwendig, wenn sie von denen der/des Personensorgeberechtigten 1 abweichen.

Bitte beachten Sie, dass sich abholberechtigte Personensorgeberechtigte bei Bedarf vor Ort
ausweisen mussen.

1. Verpflichtende Angaben fiir die Aufnahme in einer Kindertageseinrichtung

GemaR § 7 Absatz 1 S&chsisches Gesetz zur Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SachsKitaG) sind folgende Anga-
ben fur die Aufnahme in eine Kindertageseinrichtung verpflichtend mitzuteilen.

Es liegen gesundheitliche ja [ ]nein
Beeintrachtigungen des Kindes
vor, welche sich auf die Wenn ja, bitte eintragen:

Betreuung in der Einrichtung
auswirken konnen und/oder
gezielte Unterstiitzung in der
Kindertagesbetreuung bedurfen.

Heuschnupfen
Lebensmittelunvertraglichkeiten (Gluten)
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Das Kind erhélt [ja
Eingliederungshilfe.

nein

Wenn ja, bitte den entspechenden Férderbedarf eintragen:

Verpflichtende Angaben nur fur die Erstaufnahme in einer séchsischen Kindertagesbetreuung:

GemanR § 7 S&chsKitaG sind die Eltern verpflichtet, gegeniiber der Einrichtung einen Nachweis zu erbringen, dass das Kind
alle altersentsprechenden Schutzimpfungen erhalten hat, wenn das Kind erstmalig in Sachsen in eine Betreuungseinrich-
tung aufgenommen wird. Dieser Nachweis ist durch ein &rztliches Attest oder Vorlage des Impfbuches zu erbringen. Sofern
die Erziehungsberechtigten die Zustimmung zu bestimmten Schutzimpfungen nicht erteilen, ist dies gegentber der Einrich-

tung zu erklaren.

Impfstatus (wird durch Leitung ausgefullt)
(Wir bitten um die Vorlage des Impfausweises oder
eines arztlichen Nachweises der Impfungen)

. Kind hat alle altersentsprechend
empfohlenen Impfungen nach
Sachs. Impfempfehlung erhalten.

. Kind hat nicht alle Impfungen erhal-
ten. Die Eltern erteilen ihre Zustim-
mung zu folgenden Impfungen
nicht.

Bitte tragen Sie hier ein, zu welchen Schutzimpfungen

Sie lhre Zustimmung nicht geben
(von Eltern auszufillen, wenn nicht alle Impfungen entsprechend
des Sachsischen Impfkalenders nachgewiesen werden):

2. Freiwillige Angaben zu Ihrem Kind

Erlaubnis zur Zeckenentfernung ja [ ]nein
durch padagogische Fachkréafte
Das Kind erhalt derzeit:
m Therapie (z. B. Sprach- und ja [ ] nein
Sprechtherapie, Ergothera-
pie, Physiotherapie)? Wenn ja, welche Therapien?

Physiotherapie und Ergotherapie

m Frihférderung [ Jja nein
®m Familienhilfe [ ja nein
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Weitere zu beachtende Aspekte | Wenn ja, welche

Ist die Mutter- bzw. Erstsprache
des Kindes nicht Deutsch?

[ Jja nein

Sind erndhrungsbedingte Beson- |Glutenunvertraglichkeit
derheiten zu beachten?

[X]ja [ ] nein

Gibt es religios bedingte Beson-
derheiten, die Sie uns mitteilen
mochten?

[lja nein

Gibt es weitere Aspekte, die Sie
uns bzgl. der Betreuung des Kin-
des mitteilen mdéchten?

[lja nein

Z Lo (F Descprel

Datum, Unterschr t Datum, Unterscﬂrlft
Personensorgeberechtlgte(r) 1 Personensorgeberechtigte(r) 2
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Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen

~TTe

o C \Jj\) J

II Dresden

Foto- und Filmerlaubnis

Sehr geehrte Personensorgeberechtigte,

wir bendtigen Ihre Erlaubnis, um die Entwicklung Ihres Kindes fotografisch oder filmisch dokumentie-
ren zu konnen. Gleichfalls haben die Kindertageseinrichtung und der Tréger ein hohes Interesse, die
im padagogischen Alltag entstandenen Aufnahmen auch fiir inre Offentlichkeitsarbeit verwenden zu
durfen. Selbstverstandlich sind wir uns dabei der Sensibilitdt von Aufnahmen lhres Kindes bewusst
und werden |hre Erlaubnis verantwortungsvoll und keinesfalls fiir kommerzielle Zwecke nutzen.
Personenabbildungen im Sinne dieser Erlaubnis sind Fotos, Grafiken, Zeichnungen oder Videoauf-
zeichnungen, die einzelne oder mehrere Kinder individuell erkennbar abbilden. Im Rahmen der Ver-
offentlichung werden Fotos und Videoaufzeichnungen ggf. auch bearbeitet. In der Regel erfolgen
lediglich Anderungen von GroRe, Farbe sowie Zuschnitte.

Folgende Anfertigungen von Personenabbildungen unseres Kindes in Form von Klassen-, Gruppen-,
oder Einzelfotos sind erwiinscht:

Name des Kindes: Beispiel

Vorname des Kindes: Bernd

Geburtsdatum des Kindes: 01.01.1990

Vero6ffentlichungen in der Kindertageseinrichtung und durch den Trager

Inhalt Ja Nein
Entwicklungsdokumentation fiir das Kind []
Nennung des Vornamens des Kindes in der Entwicklungsdokumentation ei- []
nes anderen Kindes

Aufnahmen des Kindes (z. B. Gruppenaufnahmen, Aufnahmen von besonde- []
ren Spielsituationen) diirfen an andere Personensorgeberechtigte Uiberge-

ben werden.

Aufnahmen, die innerhalb der Einrichtung genutzt werden und fir Dritte []
sichtbar sind.

Nutzung von Bildern fiir den Internetauftritt der Einrichtung []
Nutzung der Bilder fiir den Internetauftritt des Tragers []
Nutzung der Bilder fiir die sozialen Medien des Trégers []
Online-Fotodienste fur die Entwicklung von Fotos und Fotoprodukten des []
Kindes dlrfen genutzt werden
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Wichtige Hinweise zur Foto- und Filmerlaubnis

Veroffentlichungen in digitalen Medien

Bei einer Veroffentlichung im Internet kdnnen die Personenabbildungen weltweit abgerufen und gespei-
chert werden. Die Daten kdnnen damit etwa auch tber sogenannte ,,Suchmaschinen* aufgefunden wer-
den. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten mit
weiteren im Internet verfiigharen personenbezogenen Daten verknlpfen und damit ein Personlichkeits-
profil erstellen, die Daten verdndern oder zu anderen Zwecken verwenden.

Im Internet veroffentlichte Fotos und Videos kdnnen von externen Anbietern automatisiert und potenziell
zum Training von Bildgenerator-Programmen (KI- Modellen) verwendet werden. In der Folge kdnnen er-
zeugte Bilder Gesichter aus dem Trainingsdatensatz zeigen. Je nach Kontext, in dem so ein Bild verwendet
wird, kobnnen der Ruf oder die psychische Gesundheit des Kindes beeintrachtigt werden. Weiterhin rei-
chen wenige Fotos einer Person aus, um Uber frei im Internet zugéangliche Dienste Deepfakes zum Scha-
den der Person herzustellen. Da Fotos und Videos sehr lange im Internet gespeichert werden kénnen, sind
spatere Schadigungen mdoglich. Eine vollstdndige Kontrolle Giber die weitere Verbreitung, Verarbeitung
oder algorithmische Nutzung der veroffentlichten Inhalte kann technisch nicht gewahrleistet werden.

Nutzung von Online-Fotodiensten

Die Entwicklung digitaler Fotos wird heute nahezu ausschlieBlich iber Online-Fotoservices (z. B. Fotopara-
dies, CEWE, Kodak etc.) abgewickelt. Zum Zwecke des Ausdruckes oder der Erstellung von Fotoprodukten
(z. B. Fotobiichern) fur die Veroffentlichung in der Kindertageseinrichtung werden dazu die digitalen Bild-
dateien an den jeweiligen Online-Fotoservice (ibersendet oder tibermittelt. Mit Ubersendung oder Uber-
mittlung der Bilddateien wird dem Fotoservice ein einfaches Nutzungsrecht an den Bilddateien zum
Zwecke der Herstellung der Produkte eingerdumt. Wir bitten Sie um Erlaubnis, Online-Fotodienste fur die
Entwicklung von Fotos und Fotoprodukten nutzen zu darfen, auf denen Ihr Kind zu sehen ist. Alternativen
stehen der Einrichtung nicht zur Verfligung. Sollten Sie einer Nutzung der Online-Fotodienste nicht zu-
stimmen, kénnen unter Umstanden keine Bildaufnahmen (z. B. fir die Entwicklungsdokumentation) Ihres
Kindes gedruckt werden.

Weitergabe von Personenabbildungen an andere Eltern

Oft wiinschen Eltern, dass in der Kindertageseinrichtung aufgenommene Fotos und Videos von besonde-
ren Ereignissen oder aus dem Alltag der betreuten Kinder zu Erinnerungszwecken als Bild oder in digitaler
Form herausgegeben werden. Dabei kann es vorkommen, dass auch Personenabbildungen anderer Kin-
der, z. B. bei Gruppenaufnahmen, enthalten sind.

Ich willige/Wir willigen in die Verarbeitung der personenbezogenen Daten meines/unseres minderjéhri-
gen Kindes im auf Seite 1 angekreuzten Umfang ein. Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann jederzeit
mit Wirkung fur die Zukunft widerrufen werden. Dies kann auch mindlich oder per E-Mail erfolgen. Gege-
benenfalls muss ich meine/mussen wir unsere Identitat nachweisen. Ab Zugang der Widerrufserklarung
durfen meine/unsere Daten nicht weiterverarbeitet werden und sind unverziglich zu I6schen. Durch den
Widerruf meiner/unserer Einwilligung wird die Rechtmaéfigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht
beriihrt. Die Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO verarbeitet.

Ort, Datum: Beispielstadt 01.06.204 Ort, Datum: Beispielstadt, 01.06.2026
N lab
Unterschrlft Personen orgebe'(gbmgte UWPersonensorgeb echtlgte r?2
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Hinweise zu den Informationspflichten gemaR Artikel 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung
(EU-DSGVO)

Verantwortlich fur die Verarbeitung der personenbezogenen Daten meines minderjéhrigen Kindes ist die Landeshauptstadt
Dresden, Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden. Die behdrdliche Datenschutz-
beauftragte und deren Kontaktdaten sind: Stadtverwaltung Dresden, Datenschutzbeauftragte, Postfach 12 00 20, 01001
Dresden, datenschutzbeauftragter@dresden.de.

Zweck der Verarbeitung ist ausschlieBlich die Erstellung und Nutzung von Foto-/Videoaufnahmen entsprechend der vorsei-
tig erteilten Erlaubnisse. Folgende personenbezogenen Daten meines minderjéhrigen Kindes werden verarbeitet: Personen-
abbildungen des Kindes. Die personenbezogenen Daten werden, soweit mittels ,,Ja* eine Erlaubnis erteilt wurde, ggf. an die
Landeshauptstadt Dresden zum Zweck der Verdéffentlichung in stadtischen Medien, an andere Eltern der Einrichtung zu Er-
innerungszwecken, an Medien zum Zwecke der Veréffentlichung und an Online-Fotodienste zum Zwecke des Ausdruckes
oder der Erstellung von Fotoprodukten Gibermittelt. Die personenbezogenen Daten werden fiir folgende Dauer gespeichert:
maximal 2 Jahre nach Ablauf des Betreuungsverhaltnisses. AnschlieBend werden sie geldscht.

Gegentiber dem Verantwortlichen bestehen folgende Rechte: Auskunftsrecht: Ich habe nach Art. 15 EU-DSGVO ein Aus-
kunftsrecht gegentiber dem Verantwortlichen. Recht auf Berichtigung: Ich kann nach Art. 16 EU-DSGVO die Berichtigung
fehlerhafter Daten vom Verantwortlichen verlangen. Loschung: Ich habe ein Recht auf Léschung bzw. Vergessenwerden
nach Art. 17 EU-DSGVO gegeniiber dem Verantwortlichen. Einschréankung der Verarbeitung: Ich habe das Recht, vom Ver-
antwortlichen die Einschréankung der Verarbeitung nach Art. 18 EU-DSGVO zu verlangen. Beschwerderecht: Ich habe das
Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten nach Art. 77 EU-DSGVO bei der Datenschutz-
aufsichtsbehdrde zu erheben. Zusténdige Aufsichtsbehdrde ist die Séchsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte,
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden.
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Eingangsvermerk — Empfanger

Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden
Postfach 12 00 20

01001 Dresden
E-Mail: kindertageseinrichtungen@dresden.de Aktenzeichen (nicht vom Antragsteller auszuftllen)
XY -
Berechnungsbogen PKN:
zur Ermittlung des Elternbeitrages (wird von der Beitragsstelle ausgefiillt)
Personensorgeberechtigte/r 1
Name Vorname Geburtsdatum
Beispiel Bernhard 02.02.1975
StraRe Hausnummer Postleitzahl Ort
Beispielstralle 01 00001 Beispielstadt
Telefon E-Mail
0170000 000 1 bernhard.beispiel@beispiel.de
Personensorgeberechtigte/r 1
Name Vorname Geburtsdatum
Beispiel Barbel 03.03.1977
Strale Hausnummer Postleitzahl Ort
Beispielstralie 01 00001 Beispielstadt
Telefon E-Mail
0170 000 000 2 barbel.beispiel@beispiel.de
Alle Kinder im eigenen Haushalt sind anzugeben!
1. Kind
Name Vorname Geburtsdatum
Beispiel Bernd 01.01.1990

Sorgerecht (Nachweis ist beizufligen bei alleinigem Sorgerecht)
‘D Personensorgeberechtigte/rl1 [ Personensorgeberechtigte/r2 X gemeinsam

Betreuungsart
\D Krippe/Kindertagespflege X Kindergarten/Hort L] keine
Vdr. 55.030.01 Version: 3.0 15.05.2026
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2. Kind

Name Vorname Geburtsdatum

Beispiel Beatrice 01.01.1999

Sorgerecht (Nachweis ist beizufiigen bei alleinigem Sorgerecht)
‘D Personensorgeberechtigte/rl1 [ Personensorgeberechtigte/r2 X gemeinsam

Betreuungsart

\& Krippe/Kindertagespflege L] Kindergarten/Hort L] keine

3. Kind

Name Vorname Geburtsdatum
Beispiel Bob 01.01.1987

Sorgerecht (Nachweis ist beizufiigen bei alleinigem Sorgerecht)
‘D Personensorgeberechtigte/rl1 [ Personensorgeberechtigte/r2 X gemeinsam

Betreuungsart

\D Krippe/Kindertagespflege L] Kindergarten/Hort X keine

4. Kind

Name Vorname Geburtsdatum

Sorgerecht (Nachweis ist beizufiigen bei alleinigem Sorgerecht)
‘D Personensorgeberechtigte/rl1 [ Personensorgeberechtigte/r2 [ gemeinsam

Betreuungsart
\D Krippe/Kindertagespflege I Kindergarten/Hort 1 keine

Die Erhebung vorgenannter Daten erfolgt ausschlieBlich zum Zweck der Ermittlung des Elternbetrages
mittels eines Datenverarbeitungssystems in der Landeshauptstadt Dresden. Alle personenbezogenen
Daten wurden auf freiwilliger Basis angegeben.

Ich verpflichte mich, jede Anderung die den Elternbeitrag beeinflussen kénnte, unverziiglich
mitzuteilen.

s Lo t) el B Basprel

Datum, Unterschrift Datum, Unterscﬁrlﬁ
Personensorgeberechtigte/r 1 Personensorgeberechtigte/r 2
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Eingangsvermerk — Empfanger

Landeshauptstadt Dresden

Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden
Postfach 12 00 20

01001 Dresden

E-Mail: kindertageseinrichtungen@dresden.de Aktenzeichen (nicht vom Antragsteller auszuftllen)

XY -

Abfrage der vormaligen Betreuung zum Stichtag 01.04.

Angaben zum Kind

Name Vorname Geburtsdatum
Beispiel Bernd 01.01.1990
Hauptwohnsitz

Stralle Hausnummer PLZ Ort

Beispielstralle 01 00001 Beispielstadt

[1 Keine bisherige Betreuung

X Kindertageseinrichtung 1 Kindertagespflegestelle

Die besuchte Kindertageseinrichtung/Kindertagespflegestelle zum 01.04. des laufenden Jahres hat
folgende Adresse:

StraRe Hausnummer Postleitzahl
StraBenname-der-Kita 221 00001
Bei der angegebenen Betreuung handelte es sich um einen Integrationsplatz nach SGV IX:
O ja X nein
Zum 01.04. des vorherigen Jahres besuchte das o. g. Kind mit téglich ........ Betreuungsstunden eine
X Kindertageseinrichtung 1 Kindertagespflegestelle

Die besuchte Kindertageseinrichtung/Kindertagespflegestelle zum 01.04. des vorherigen Jahres hat
folgende Adresse:

Stralle Hausnummer Postleitzahl
StraRenname-der-Kita 221 00001

Bei der angegebenen Betreuung handelte es sich um einen Integrationsplatz nach SGV IX:
|0 ja nein

X
Wf@/‘f,‘,ﬂ/ " ;
T

Datum, Unterschrift Datum,
Personensorgeberechtigte/r Personensorgeberechtigte/r 2

Die Erhebung der Daten erfolgt gemé&R § 17 SachsKitaG i. V. m. SéchsKitaFinVO flir die Beantragung der Landeszuschisse, sofern das Kind
zum 01.04. des laufenden Jahres und/oder zum 01.04. des Vorjahres eine Einrichtung/Kindertagespflegestelle besucht hat. Die o. g. Daten
bilden die Stichtage fir die Gewahrung der Landeszuschsse.
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Landeshauptstadt Dresden

Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden
Postfach 12 00 20

01001 Dresden

E-Mail: kindertageseinrichtungen@dresden.de

SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsempfanger / Glaubiger

Eingangsvermerk — Empfénger

Aktenzeichen (nicht vom Antragsteller auszufullen)

XY -

Ich erméchtige/Wir erméchtigen die Landeshauptstadt Dresden — Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen,
Zahlungen von dem benannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir
unser Kreditkarteninstitut an, die von der Landeshauptstadt Dresden auf mein/unser Konto gezogene
Lastschrift einzulésen. Mir/uns ist bekannt, dass ich/wir innerhalb von acht Wochen — beginnend mit dem
Belastungsdatum — die Erstattung des belasteten Betrages verlangen kann/kénnen. Es gelten dabei die mit
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Mandatsreferenz wird von der Landeshauptstadt Dresden vergeben

Glaubiger ID:

Personenkennnummer (PKN):

Vertragsgegenstand laut Forderung:

Zahlungspflichtige/r

DE77 055 000 001 435 01

Elternbeitrag

Name Vorname
Beispiel Bernhard
Stralle Hausnummer PLZ Ort
BeispielstraRe 01 00001 Beispielstadt
Telefon E-Mail

0170000 000 1

bernhard.beispiel@beispiel.de

Kontoinhaber/in (wenn abweichend zu zahlungspflichtiger Person)

Name Vorname

Strale Hausnummer PLZ Ort

Telefon E-Mail

Vdr. 55.029/01 SEPA-Mandat Version: 4.0 15.05.2026
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Bankverbindung

Kontoinhaber

X Kontoinhaber wie antragstellende Person

Kreditinstitut

Bank des Beispiels

IBAN

BIC

DEO0O01,23412341234123400

SONNEMO,1DDD

X wiederkehrend
L] einmalig

X auch rickwirkende Forderungen und Nebenforderungen

01.06.2026 ?@' ‘

Datum, Unterschrift Kontoinhaler/in

Vdr. 55.029/01 SEPA-Mandat Version: 4.0
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